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Eine Einigung pünktlich zum 150-J ahre-Jubiläum 
Bedeutender Meilenstein für HTL Hallstatt: Finanzierung der Schülerheim-Generalsanierung ist fixiert 

HALLSTATT. Das 50 Jahre alte Inter­
nat der renommierten HfL für 
Holzbau in Hallstatt muss drin­
gend saniert werden. Die geschätz­
ten Kosten liegen bei rund 14 Mil­
lionen Euro. Bei einem Termin mit, 
Bildungsreferentin Christine Ha­
berlander (Y.P) konnte eine Eini­
gung über die Finanzierung erzielt 
werden. Nachdem sich die Gemein­
de Hallstatt bereit erklärt hat, 
500.000 Euro beizusteuern, wird 
das Land Oberösterreich 60 Pro­
zent der Restkosten - acht Millio-

nenEuro - übernehmen. Die restli­
chen 40 Prozent kommen vom 
Bund. 

„Ich freue mich; dass wir nun 
eine Einigung über die Finanzie­
rung zwischen Land, Bund und Ge­
meinde erzielen konnten und die 
Verantwortlichen vor Ort· zielstre­
big mit den weiteren Planungen vo­
ranschreiten können", sagt Haber­
lander. Hallstatts Bürgermeister 
Axel Scheutz (SP) ergänzt: ,,Der Ge­
meinderat der Marktgemeinde 
Hallstatt ist sich seiner Verantwor-

tung bewusst und unterstützt die 
Sanierung und Erweiterung des 
Schülerheims, die für den Erhalt 
des Schulstandortes der HTBLA 
unbedingt erforderlich ist, mit ei­
ner Subvention." 

HfL-Direktm: Christoph Prei­
mesberger freut sich, dass die Fi­
nanzierung zum Jubiläum steht 
„Gerade im 150. Bestandsjahr der 
Schule ist es für uns eine große 
Freude, dass ein Finanzierungs­
konsens für dieses zukunftswei­
sende Projekt gelungen ist." 
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